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SUNSHINEHOUSE gGmbH 
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SUNSHINEHOUSE gGmbH 

Koordinierungsstelle 

„Netzwerk Frühe Hilfen und 

Familienhebammen“ 

Bahnhofstraße 14 

99867 Gotha 

Fon +49 3621 3199-281 

Fax +49 3621 3199-402 

volkmar@sunshinehouse-ggmbh.de 

www.elternwegweiser-gotha.de 

 

SUNSHINEHOUSE gGmbH 

-Geschäftsstelle- 

Klostermühlenweg 11 

99880 Waltershausen 

Fon +49 3622 6370-10 

Fax +49 3622 6370-20 

zentrale@sunshinehouse-ggmbh.de 

www.sunshinehouse-ggmbh.de 

 

Leistungsangebote: 

-  Kinder- und Jugendheim 

-   „Klostermühle“ 

-  Kinder- und Jugendheim „Haus am 

-   Wald“ 

-  Betreutes Jugendwohnen 

-  Intensiv-Sozialtherapeutische 

-   Wohngruppe „Anker“ 

-  Erziehungs-, Ehe-, Familien- und 

  Lebensberatungsstelle 

-  Kinder- und Jugendschutzdienst 

-  Koordinierungsstelle „Netzwerk 

  Frühe Hilfen und Familienhebammen“ 

-  Schulsozialarbeit 
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Referenz für Katja Beeck  

Leiterin „Netz und Boden“, Initiative für Kinder psychisch kranker Eltern 

 

Datum:  11.12.2019 

 

Titel: „Eltern mit einer Borderline-Persönlichkeitsstörung besser 

verstehen und stärkende Gespräche mit Kindern im Kontext 

einer psychischen Erkrankung von Eltern/teilen führen“ 

 

Art/ Rahmen: Fachveranstaltung/ Seminar 

 

Dauer:  4 Stunden 

 

Veranstalter: Sunshinehouse gGmbH 

Koordinierungsstelle Netzwerk „Frühe Hilfen“ 

99867 Gotha, Bahnhofstr. 14 

 

Teilnehmer: 35 Fachkräfte aus dem Netzwerk FrüheHilfen/Kinderschutz: 

 

Sozialarbeiter*innen des ASD im Jugendamt 

Mitarbeiter*innen der Flexiblen Ambulanten Hilfen  

(u.a. SPFH), Kinder-und Jugendschutzdienst, 

Fachberaterinnen der Kitas, EEFL-Beratungsstellen, 

Heilpädagogische Tagesgruppe, Sozialpsychiatrischer 

Dienst, Institutsambulanz und Tagesklinik der KJPP, 

Frauenhaus, Schwangerschaftsberatungsstelle… 

 

Kontaktaufnahme: 

„Netz und Boden“, Initiative für Kinder psychisch kranker 

Eltern, war bereits durch Nutzung von Materialien  

(u.a. Notfallplan) bekannt 

Internetrecherche 

 

 

 

Netz und Boden 

Initiative für Kinder psychisch kranker Eltern 

 

Katja Beeck  

Puschkinstr. 18 

14542 Werder 

 

 

 

Gotha, 19.12.2019 
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Inhalte:  1.Kindeswohl - insbesondere emotionale Bedürfnisse von 

   Kindern 

2.Verantwortung von Eltern (auch wenn sie psychisch krank     

   sind) 

3.Grundlegende Überlegungen zu psychischen      

   Erkrankungen 

4.Mögliche Auswirkungen auf die Elternrolle und Eltern-Kind-   

   Beziehung 

5.Stärkende Gespräche mit Kindern im Kontext einer    

   psychischen Erkrankung ihrer Eltern führen 

 

Bewertung:  Die Zusammenarbeit mit Frau Beeck war bereits in der 

Vorbereitungsphase sehr professionell. Durch gute 

Vorabsprachen konnten Wünsche zur Gestaltung des 

Seminars berücksichtigt werden. 

Frau Beeck ist eine besonders engagierte und fachlich 

kompetente Referentin. Durch ihre authentische und 

lebendige Vortragsweise gelang es ihr in eindrucksvoller Art 

die Zuhörer zu interessieren, emotional zu berühren sowie 

aktiv einzubeziehen. 

Die Teilnehmer haben die Veranstaltung durchgehend 

positiv bewertet und hilfreiche Impulse für ihre Tätigkeit 

gewonnen.  

Wir bedanken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit, die 

sorgfältige Vorbereitung und das informative Handout. 

Als Dozentin zum Thema „Kinder psychisch kranker Eltern“ 

können wir Frau Beeck uneingeschränkt weiter empfehlen. 

     

 

 

 

 

 

 

 

Andrea Volkmar 

Sunshinehouse gGmbh 

Netzwerkkoordinatorin „Frühe Hilfen“ 

 

 

 

 


